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1. Schon bei der ersten Anwendung
stellt sich der HELLIN-Erfolg ein :

DieWäsche wird tatsächlich weiss
2. Mit HELLIN wird, im Gegensatz

zu den bisher bekannten Mitteln,
die Weisswirkung erzielt, ohne die
geringste Bleichschädigung der
Wäsche.

3. HELLIN enthärtet zugleich das
Spülwasser (Brühwasser) und ver-
hindert dadurch die Kalkseifen-
bildung.

Die drei Schnyder-Produkte: SOBI-
Bleichsoda zum Einweichen der Wäsche und
Enthärten der Waschlauge, BIENNA 7 zum
Kochen und H£LLIN zum Spülen sind auf-
einander abgestimmt und sichern der Haus-
frau schönste Erfolge bei grösster Schonung
der Wäsche.
Auch bei Farbigem zeigt sich die HELLIN-
Wirkung recht deutlich. Während Bleich-
mittel die Farben ausbleichen, lässt sie

HELLIN leuchtender und klarer
erscheinen.

1er 3-lache

LLIN
Kursaal Bern. Unterhaltungskonzerte'

des grossen Somuverorchester® C.V. Mens täglich
nachmittags und abends und Sonntagvormittag, in
der Halle und irai Garten. Dancing allabendlich
und Sonntag nachmittags; Tanzkapelle René Mu-
nari. Boule-Spiel und Bar.

Ausstellung über Vaterlandskunde
in der Schulwarte zum Gedenken an das
hundertjährige Bestehen der Schweizerischen
Bundesverfassung. Dauer der Ausstellung vom
29. Mai bis 18. September. Geöffnet: Werktags von
10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr, sonntags von 10 bis 12
Uhr. Montags geschlossen. Eintritt frei. Eröff-
nung: Samstag, den 29. Mai, 14.30 Uhr durch Herrn
Seminardirektor Dr. J. Zürcher. Anschliessend
Kurzreferat von Herrn Dr. h. c. Karl Bürki:
Grundsätzliches zur Gemeinschaftskunde. Oeffent-
liehe Tagungen des Jugendparlamentes: Freitag,
den 11. Juni, 20 Uhr, Donnerstag, den 1. Juli, 20
Uhr, Freitag, den 20. August, 20 Uhr, Montag,
den 13. September, 20 Uhr. Lehr proben
Samstag, den 4. September 1948: 14.30 Uhr: Re-
krutenprüfung, durchgeführt von Herrn O. M i -
chel, Vorsteher der Gewerbeschule, Bern; 15.10
Uhr: «Vor Gericht«, Schulfunksendung mit Ge-
werbeschülern. Herr W. Hügi, Gewerbelehrer,
Bern; 15.40: «Fremdarbeiter in der Schweiz», mit
Schülern der Fortbildungsschule. Herr J. Bäch-
1er, Lehrer, Bern.

Korrigenda : In unserer Sondernummer über
den Breitenrain vom 28. Mai brachten wir auf
Seite 584 ein Bild dee Fahnensaales in der Mili-
tärdirektion mit zwei Gemäldein .Wie uns Herr
Tièche, Kunstmaler in Bern, mitteilte, sind diese
nicht von ihm (siehe Legende' sondern von Kunst-
imaler Cuno Amiet ausgeführt worden. Wir bitten
sowohl den Künstler, als auch unsere Leeer wegen
dem Irrtum um Entschuldigung.

if» Costa/
APÉRITIF: 11 BIS IS. MITIA6SKAFFEE 12 BIS ».

ABENDSCHOPPEN 6 BIS 7.

AFE-AESTAURAN
Familie Lienhard, Bern

das gepflegte Quartierrestaurant

mit der guten Küche.

Heimelig renovierte Lokalitäten für

Sitzungen und Gesangsproben

R. 8cbon bei lier ersteu ^uveuàuug
stellt sick àer OLk,I.l?i-b!rkoIß ein:
OieWascke virà tatsàciàich veiss

2. Mit virà, im Oegeusata
ru àen bisher bekannten Mitteln,
àie Weissvirkunß erzielt, okne àie
ßeriußste LIeicbscbâàigung àer
Wäsche.

A. OLOI>IIV eutkârtet zugleich àas
8pülva«ser (Lrükvasser) unà ver-
hiuàert àaàurok àie kalkseikeu-
bilàung.

Oie àrei 8eku^àer-?roàukte: 8OLI-
LIeieksoàa rum Liuveiehen àer Wàscke uuà
Lutbarteu àer Waschlauge, LlKIXi>iX 7 rum
Tooliei» ìu»<t sum Zpüleii s»n<1 suL-
eiuauàer abgestimmt uuà sichern àer Ilaus-
krau schönste Lrkolge hei grösster Schonung
àer Wäsche.
Xuell bei k^ardigem reißt sieb àie OLk-l.!^-
Wirkung reckt àeutlieh. Wâkrenà kleieh-
mitteì àie karben »usbleiehen, lässt sie

OLk.k,I?l leuchtenàer uuà klarer
ersebeiueu.

2er Z-tàede

l.i.111
kuraaal kern. Ontsrk a Itung^ Konzerte

àes grossen Sommeroredesters L.V. Mens täglich
iisebmittags unà abenà» uuà Sonntagvormittag, in
cksr llallv unà à, (ZaNen. O » ncin g allabenälich
unà Sonntag nachmittags; 'kanàspelle lîvnê Mu-
nari. Koule-Spiei uuà k à r.

Ausstellung über Vaterlsnàskunàs
in àer Sckulv/arte rum Qeàenken sn àas
hunàertjâkrigs Lesteken àer Schweizerischen
kunàesverksssung. Dauer àer Ausstellung vom
2S. Mai bis IS. September. (Zeöttnet: Werktags von
10 bis 12 unà 14 dis 17 Odr. sonntags von 10 bis 12
Dkr. Montags geschlossen. Eintritt trei. Lrött-
nung: Samstag, àen 20. Mai, 14.30 l/kr àurcb Herrn
Seminaràiràtor Dr. à. Zürcher. ^nscbliesssnà
lîurrrekerat von Herrn Dr. k. c. Karl Sürki:
tZrunàsâtrlickss rur Lemeinsckaktskunàe. Oekkent-
licke Tagungen àes àugenàpsrlamentes: ?reitsg,
àen II. àuni, 20 l/kr, Donnerstag, àen 1. ^uli, 20
OK r, ?reitag, àen 20. àgust, 20 Odr. Montag,
àen 13. September, 20 l/kr. Debr proben
Samstag, àen 4. September IS4S: 14.30 l/kr: lîe-
lcrutenprütung, àurckgetiikrt von Herrn O. Mi-
ekel, Vorsteher àer Qevverdesckule, Bern; 15.10

l/kr: «Vor Qericdt., Sckulkunksenàung mit Oe-
vverdesckülern. Herr W. Oügi, Qewerbelekrer,
Lern: 15.40: -?remàarb«iter in àer Schweiz-, mit
Schülern àer ?ortbilàungssckà. Herr à. Lack-
le r. I-ekrer, Lern.

korrigvnàa. In unserer Sonàernuininer über
àen kreitenrà vom 28. Mai brachten wir aul
Seit« 584 «in Ililà à ?abnensa»Ies in àer Mill-
târàiràtion mit zwei l/euiâlàen Wie uns Ilerr
Woks, Kunstmaler in kern, mitteilte, àà àisse
nickt von ilini (siebe begenàe' sonàern von Kunst-
inalsr Ouno ^miet susgsMbrt woràen. Wir bitten
sovokl àen Künstler, als auek unser« beser wegen
àem Irrtum uin Cutsekulckigung.

îîekà-vous

à Lasims/

/tpèni7i5î li sis lî. ui7r/tssx>t55ec lî ms ».

/tvcxosctioi'i'cti «sis7.

/ìkk-lic8s/ìiil«lil
komilie tienkarà, kern

cls5 gSpilsgts OusktiskkSZtsuksni

mit ciei- gàki i<üc^s.

i^eimslig kenovisktS l_v!<slitstSsl iür

5ikungsn unct (?s5SOg5pi'c)!OeO
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